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Kleine Anfrage des Abgeordneten Enrico Stange, Fraktion DIE LINKE
Drs. -Nr. : 6/5685
Thema: Polizeieinsätze in anderen Bundesländern und Kosten

Sehr geehrter Herr Präsident,

namens und im Auftrag der Sächsischen Staatsregierung beantworte ich die
Kleine Anfrage wie folgt:

Frage 1:
In welcher Höhe werden den Landespolizeien anderer Bundeslän-
der bzw. der Bundespolizei Kosten für Einsatzstunden sächsischer
Polizeibeamter und Tarifbeschäftigter für Einsätze bei Entsendun-
gen berechnet? (Bitte aufschlüsseln je Einsatzstunde und nach Po-
lizeivollzugsbeamten, Verwaltungsbeamten und Tarifbeschäftigten
aus der Bereitschaftspolizei, den Polizeidirektionen, dem Landes-
kriminalamt, der Hochschule der sächsischen Polizei, den Sonder-
kommandos und Spezialeinheiten, aus Führung/Stab, der Schutz-
polizei, Kriminaldienst sowie nach Laufbahngrupppen!)

Zu den einsatzbedingten Mehrkosten zählen alle durch die Unterstützung
unmittelbar verursachten zusätzlichen Aufwendungen, die ohne diese nicht
entstanden wären. Bei der Berechnung der abrechnungsfähigen Einsatz-
stunden werden von Montag bis Freitag acht Stunden Regelarbeitszeit pro
Tag nicht in Ansatz gebracht. Diese sind mit den durch den Freistaat Sach-
sen bereits gezahlten Bezügen abgegolten und stellen keine einsatzbeding-
ten Mehraufwendungen dar.

Bei der Abrechnung der Einsatzstunden von Landesbediensteten gegen-
über den Polizeien anderer Bundesländer bzw. der Bundespolizei werden
die Mehrarbeitsvergütungsätze des Bundes sowie die Erschwerniszulagen
für den Dienst zu ungünstigen Zeiten des Bundes verwendet.

Derzeit werden folgende Stundensätze in Ansatz gebracht:
Einsatzstunden Besoldungsgruppe A5 bis A8 14, 16  /h

Besoldungsgruppe A9 bis A12 19,44  /h
Besoldungsgruppe A13 bis A1 6 26,77  /h
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Erschwerniszulagen für den Dienst zu ungünstigen Zeiten
Montag bis Samstag 20:00 Uhr bis 6:00 Uhr 2, 30  /h
Samstag 13:00 Uhr bis 20:00 Uhr 1, 15  /h
Sonn-/Feiertage ganztägig 4, 90  /h

Tarifbeschäftige werden entsprechend den Regeln und Sätzen wie Beamte abgerech-
net. Unterschiede nach den verschiedenen Dienststellen und Einheiten erfolgen nicht.

Frage 2:
In welcher Höhe werden den Landespolizeien anderer Bundesländer bzw. der
Bundespolizei Kosten für Einsatzstunden von Dienst- und Einsatzfahrzeugen
sowie von Spezial- und Sonderfahrzeugen aus Beständen der sächsischen
Polizei für Einsätze bei Entsendungen berechnet

Die Abrechnung der Dienstkraftfahrzeuge erfolgt in der Regel nach Laufleistung. Fahr-
zeuge bis 3, 5 t zulässiges Gesamtgewicht werden mit 0, 41  /km und Fahrzeuge über
3, 51 zulässiges Gesamtgewicht mit 1,50  /km abgerechnet.

Für fo^en^e Spezialfahrzeuge kommen andere Sätze zur Abrechnung:
// - ^asserwerferkraftwagen - Fahrleistung 1,97  /km, Betriebsleistung 40, 17  /h

>onderwagen 4 - 13,77  /km

Mit ffeufidlichen Grüßen

Markus Ulbig,
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